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Protokoll über die Bürgerbussitzung am 05.07.04 LKZ Prien, 19.30- 21.30 Uhr 
 
 
Datum Uhr-

zeit 
Inhalt  Bemerkung Raum 

Donnerstag, 
22.07. 

19.30 
Uhr 

Chiemseearbeitskreis 
Energie 

Vorstellung von Wandheizsystemen; 
Stand der Projekte. 

Treffpunkt Fa. Beyer, 
Gederer Str. 12, Bernau 

Dienstag, 27.07. 19.30 
Uhr 

Chiemseearbeitskreis 
Wirtschaft 

 LKZ Prien 

Freitag, 30.07. 12.00 
Uhr 

Mittagsstammtisch der 
Chiemseeagenda 

Austausch zwischen den regionalen 
Arbeitskreisen 

Chiemseefischer 
Engelbert Stephan, Alte 
Rathaus Str. 31, Prien 

Freitag, 30.07.04 18.00 
Uhr 

Sommerausflug der 
Bürgerbusgruppe 

Wanderung um den Hartsee mit 
anschließender Einkehr 

(Treffpunkt am Hartsee 
noch offen) 

Freitag, 06.08. 12.45 
Uhr 

Öko-Staffel des 
Klimabündnisses: 
Einladung aus Traunstein 
an die Chiemsee-Agenda 
zur länderübergreifenden 
Radfahrt  

Empfang der österreichischen 
Radfahrer-Delegation um 12.45 am 
Stadtplatz Traunstein; Weiterfahrt der 
Chiemgau-Delegation um 14.15 (wir 
fahren mit dem Zug + Rad  nach 
Teisendorf und radeln nach Oberndorf) 

Stadtplatz Traunstein 

Freitag, 17.09. Halb-
tags 
 

Exkursion des 
Arbeitskreises Verkehr 
nach Werfenweng 

Besichtigung und Test der „sanften 
Mobilitätsformen“ in Werfenweng 

Fahrt mit der DB, 
Abfahrt ca. 8. 00 Uhr 
(wird noch 
bekanntgegeben) 

Dienstag, 
05.10.04 

19.30 
Uhr 

Bürgerbus  Erfahrungsaustausch  

 
 

Teilnehmer: Bichler, Dieplinger, Freyberger, Graichen, Dr. Hannemann, Heindl, Hirschauer, 
HuberJohann, Kaindl, Lingauer, Linke, Mitzkeit, Nagel, Paap, Polland, Raab, Schaffer, Schmid, 
Schweinsberger, Stadler, Steinack, Strell, Thalhammer, Thauer, Waldmann, Wenzl, Berger-Stöckl, 
Entschuldigt: Cormann, Folta, Dr. Satzinger, Voit. 
 
Tagesordnung: 
1. Erfahrungen Sommerfahrplan 
2. Dienstplan/ Kosten 
3. Zuverlässigkeit/ Erfahrungen/ Anschreiben - Freifahrt 
4. Wanderführer und  Fahrplan: Verteilung   
5. Sommerfest: Termin, Ort 
6. Sonstiges 
 
Top 1: Erfahrungen Sommerfahrplan 
 
♦ Gute Entwicklung bei den Fahrgastzahlen- Trend ansteigend 
♦ Dies entspricht auch den Erfahrungen der Busfahrer/Innen. Problematisch ist es 

allerdings, wenn mehr Fahrgäste als erlaubt an der Wartestelle stehen. Zuviel 
Fahrgäste im Bus sind ein Risiko für diese und den betroffenen Fahrer. 

♦ Eine Frau hat sich beim Einsteigen mit dem Einsteigschemel einen Spreissl in ihre Hand 
eingezogen. Wer freiwillig die Kanten des Schemels mit einer Schutzfolie bekleben 
möchte, kann das tun. 

♦ Notrufnummer für Notfälle wird in den Bus gelegt 
♦ H-Stellen Greimharting- Meisham- Aindorf werden trotz geringer Inanspruchnahme 

vorerst beibehalten. 
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♦ Kurs 16.35 ab Bad Endorf wird nicht mehr so gut angenommen wie der frühere um 16.00 
(zu lange Wartezeit nach Zugankunft) 

♦ Fahrzeiten bitte genau einhalten! - nicht zu früh abfahren 
♦ H. Hannemann schlägt vor, für die Distanz über 3 Haltestellen weiterhin 1 Euro zu 

verlangen, ab 4 H. Stellen 2 Euro. 
      H. Polland: eine Fahrpreiserhöhung kann grundsätzlich jederzeit beantragt werden.    
      Vorstellbare Möglichkeiten sind beispielsweise Einteilung der Strecke in Zonen mit 
      Zahlgrenze oder jeweils Strecken über 5 H. Stellen höher zu bewerten. 
      Angedacht: 01.01.2005 
      H. Polland und H. Zagler bringen  dazu zur nächsten Versammlung einen  
      Vorschlag als Diskussionsgrundlage ein. 

♦ Behinderte mit Schwerbehindertenausweis ( Wertmarke = weißer Zettel mit 
Gültigkeitsdatum) müssen nach dem Personenförderungsgesetz umsonst mitgenommen 
werden. 

♦ Die Leiterin des Mutter- Kind- Heims in Halfing, Frau Kochendörfer, bittet darum, die 
Fahrten ihrer Klientinnen auf einem vorgefertigten Formular abzustempeln. Stempel liegt 
vor. Formular wurde zur Ansicht den Teilnehmern/Innen durchgegeben. 

 

 Top 2: Dienstplan August/ Kostenabrechnung  
 
♦ H. Folta fällt für 3 Monate als Fahrer aus 
♦ H. Raab bittet darum, stets erst Freitagnachmittag eingeteilt zu werden 
♦ Wenn jemand anders eingeteilt wird, als bei der Versammlung vorbesprochen,  über 

Änderungen bitte dringend informieren (H. Zagler) 
♦ Urlaubsplanungen bitte rechtzeitig H. Mitzkeit bekanntgeben  
♦ Die eingenommenen Fahrgelder werden mit H. Zagler  abgerechnet. 
 
 Top 3 Zuverlässigkeit 
 
♦ Erneute Bitte darum, Änderungen, Verhinderungen etc. H. Zagler mitzuteilen 
♦ Adressen „stehengebliebener“ Fahrgäste in Erfahrung bringen, aufschreiben und 

an Frau Berger- Stöckl weitergeben. Sie verschickt dann einen 
Entschuldigungsbrief, der als Gutschein für eine Freifahrt dient, sowie ein 
Wanderheft. 

♦ Adressliste der Fahrerinnen und Fahrer wird definitiv von Frau Berger- Stöckl und  
      H. Mitzkeit bis zur Oktoberversammlung aktualisiert. 
 
Top 4  Wanderführer und Fahrplan 
 

♦ Fahrpläne sind verteilt und wurden in den meisten Bürgerblättern veröffentlicht 
♦ Wanderführer können im Bürgerbus für Euro 1.50 verkauft werden. Erlös geht an 

Chiemsee- Agenda (Grundstock für neuen Wanderführer), deshalb gesondert aufführen. 
Überweisung der Einnahmen gehen auf das Konto Claus Linke. H. Mitzkeit bereitet 
entsprechendes Formular vor. 

♦ Kioske können sich wegen des Vertriebs ebenfalls an H. Linke wenden. 
♦ Goethe- Institut ist interessanter Verteiler. 
 
 Top 5 Sommerfest 
 
♦ Termin ist der 30. Juli, Treffpunkt 18.00 Uhr, nach einer Wanderung um den Hartsee 

gemütliches Beisammensein im Unterwirt Eggstätt. Genaueres wird in einer gesonderten 
Einladung mitgeteilt. 
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Top 6 Sonstiges 
 
♦ Agenda 21 Trostberg wirbt in ihrem Seniorenprogramm für den Bürgerbus in Verbindung 

mit der RVO ( Trostberg - Obing) und der damit verbundenen Möglichkeit einer 
Anbindung an den Chiemsee mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 

♦ Im Winterfahrplan werden nach Abstimmung mit den Fahrern/Innen wieder 3 Fahrtage 
pro Woche angeboten. 

♦ H. Paap schlägt eine gründliche Reinigung des Busses vor- also auch innen- Sitze, 
Boden, Armaturen .... Er ist dazu bereit, dieses Projekt in Angriff zu nehmen, wenn er 
weitere tatkräftige Unterstützung bekommt. Mögliche Ausführung an einem Samstag . Da 
sich in der Versammlung niemand dazu finden konnte, ergeht hier noch einmal der 
Appell um Unterstützung!! 

♦ Am 23. Juli vertritt F. Strell H. Thalhammer als Fahrerin 
♦ Es ergeht die Bitte, nach der Vormittagsfahrt die Busfenster zu schließen. 
♦ In Hemhof fehlen die Fahrplanhalterungen. H. Raab erklärt sich bereit, die 

Gesamtstrecke daraufhin zu überprüfen und H. Polland zu informieren. Dieser wird die 
fehlenden Halterungen erneuern. 

 
♦ Aktuell: Teilnahme an der Ökostaffel am 06.08. in Traunstein:  

Wer Lust hat, ist aufgerufen, am Freitag, den 06.08.04 an der Öko-Staffel des 
Klimabündnisses teilzunehmen bzw. mitzuradeln. Informationen nachfolgend oder im 
Internet, für die Teilnahme ist keine Anmeldung erforderlich, wird aber gern gesehen. 
Anmeldung und Nachfragen bei Barbara Rassek, Umweltbeauftragte der Stadt 
Traunstein, Tel. 0861/ 65 276, e-Mail barbara.rassek@stadt-traunstein.de . 

 
************************************************ 
Ökostaffel 2004 - zum ersten Mal grenzüberschreitende Route 
************************************************ 
Fairer Handel und Klimaschutz sind die Forderungen der Ökostaffel, die drei 
Wochen im August durch Österreich und anlässlich der EU-Erweiterung zum 
ersten Mal auch grenzüberschreitend durch alle Nachbarländer führt. 
Unter dem Motto "Grenzenlos fair" sollen Bürger mit umweltfreundlichen 
Verkehrsmitteln wie Fahrrädern, Skates, Ruderbooten oder auch laufend ein 
Zeichen für ökologische und soziale Nachhaltigkeit setzen. Von Ort zu Ort 
wird die jeweilige Gruppe aus der Nachbargemeinde von der nächsten Gemeinde 
feierlich empfangen und die Staffel übergeben. Als "Staffelholz" wird 20 
Tage lang über 3000 km ein Rucksack mit biologischen und fair gehandelten 
Produkten weitergereicht. 
Organisiert wird die zum vierten Mal stattfindende Ökostaffel vom 
Klimabündnis, einer globalen Partnerschaft zum Schutz des Weltklimas 
zwischen insgesamt über 1500 Städten in 14 Ländern und den indigenen 
Völkern der Amazonas-Regenwaldgebiete, sowie der FAIRTRADE Initiative für 
einen fairen Welthandel. 
Die Ökostaffel startet am 1. August im Dreiländereck 
Liechtenstein/Schweiz/Vorarlberg, verläuft durch mehr als 100 Gemeinden und 
endet am 20. August im Dreiländereck Italien/Slowenien/Kärnten. 
Zwischenstationen sind Gemeinden und Betriebe, die Klimabündnispartner sind 
oder mit FAIRTRADE Produkten handeln. 
Quellen und Infos: http://www.oekostaffel.at (de), http://www.fairtrade.at 
(de). 
 
Nächste Busfahrerversammlung: Dienstag, 5. Oktober, 19.30 LKZ Prien 
 
Für das Protokoll: Gudrun Steinack,12.07.04 
 


